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 Wiesen, worin gehört und zwar A) an Ländereyen, 2 Acker Land im Vodenfelde an Henrich
 Nelle und Henrich Zimmermanns Rel. 1 Ack. Land auf der Höhe am Pfarrlande und Johan
nes Friedrich, 1 Ack. Land auf der Gengesburg au George Eckhard und Henrich Döhne. 4Z Ack.
Land auf dem Berckenstück au Conrad Eulner und dem Schulmeister Krause, 1 Ack. Land im
Kreuzefelde an Martin Rost und George Eckhard, 1 Ack. Land daselbst an Johannes Liese und

 Johannes Reuter, 1 Ack. Land am Dillemanuö Berge an Joh. George Schweinebraten undJoh.
 Henr. Vihmauns Rel. 1 Ack.Land im Hahn an Henr. Nelle und.Philipp Göbell, 1 Ack. Land

 amHoofer Wege an Jost Adolph und Martin Rost, zAck. Land auf dem Saud an Jacob Jacob
zu beyden Seiten, 1 Ack. Land auf derKothwelle an HannS George Lötzerich und Henr.Jckler,
i Ack. Land vor Martinhagcn an Jost Lecke und Henr. Nelle, 2 Ack. Land auf der Struth an Hß.

George Lötzerich und der Straße. L) Wiesen so in dieses Lehn gehören: sh dieHahnwiese, an
Conrad Eulner und der Hahntrift, b) die Schluttenwrese an Conrad Eulner und dem Wege,
 c) die Wiese vor Martmhaqen an den Hrn. von Gaugreben und Johannes Liese, ci) eine

 Wiese daselbst an Joh. Leck und Henr. Nelle, e) Ein Garten an dem Pfarr-Lande
und Henr. Schuegelsberg. 3) Z Lehnland und Wiesen das Berninger Lehn genannt,
darin gehört an Ländereyen: 3) 2 Ack. Land im Bodenfeldel an Johannes Nelle
und der Strasse, i Ack. Land im Hahn an Henr. Nelle undJoh. Bernd Krug, i Ack. Land bey
der Feldwiesen an Johs. Adolphs 1 Ack. Land auf der Struth an Johannes Nelle und Wilh.
Dalwig, l Ack. Land auf dem Saud an Henr. Nelle und George Zimmermann, 2 Ack. Land

 vor Martinhagen an Henr. und JohS Nelle. 4) | Lehnland und Wiesen des Dunckels Lehn ge
 nannt, darin gehört und zwar an Ländereyen: \ Ack. Land im Boden an Joh. George Döhne
und Jost Lecke, \ Ack. Land daselbsten an Joh. George Döhne und Henr. Nelle, 1 Ack. Land auf
dem Sand an &gt;.enr. Nelle und George Zimmermann, ^ Ack. Land im Kreutzefelde an Johs Lecke
und Johs Friedrich, 1 Ack. Land am Schönberge an Jost Gippert und George Döhne, ; Ack.
Land daselbsten an Johs Lecke und George Döhue. Eine Wiese am Reichenbach an der Herr
schaftlichen Waldung. Ein Wiesenplatz im Kreuzefelde an Johs Lecke und Joh. Jost Koch. Ein
 Garten auf dem Steinbruch an Joh. George Döhne. Z) An einzelen Stücken, i Ack. Land
auf dem Berckenstück an ihm selbst und dem Schulmeister Krause, l Ack. Land am Dillemanns
Berge, an ihm selbsten und George Schweinebraten. Eine Wiese die Heuwiese genannt, an
den Herrn von Gaugrebcn und George Eckhard gelegen, in Termino Mittwochen den 6ten
Mar; öffentlich an den Meistbietenden gegen baare Bezahlung verkauft werden ; Diejenigen nun
welche selbige zu erstehen gedenken, können sich in præfix© vor hiesigem Samt - Gericht einsinden,
ihr Gebot thun und der Merstdieteude nach Befinden der Acljuàgtion gewärtigen. Hoof, den 6.
Decemb. 1775. Adclich von DaUwigkisches Samt - Gericht daselbst. Asbrand.

9) Es soll des Gottfried Wilhelm Degens zu Bergshausen seine Behausung nebft Hofreyde und
 Garten ex officio an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden; wer nun darauf bieten will,
der kann sich in dem dazu ein-für allemahl auf den izten May schierskünftig anberahmten Li-
citations-Termin auf hiesigem Landgericht angeben. Cassel den zoten Jan. 1776.

10) Es soll des Johann George Huppachs zu Nieder-Velmar seine z Acker Erbland an Johann
Jost Wasmnth I Acker auf der Rohrbach an Dktmar Breden-und \ Ar. Garten an Joh. George
Breden gelegen, ex officio an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden; wer nun darauf
bieten will, der kann sich in dem dazu ein für allemahl auf den LztenAprill schierskünftig an-
berahmten Licitations-Termin auf hiesigem Landgericht angeben. Cassel den lüten Januar. 1776*

11) Es soll des Joh. George Dippels als Vormund über die Rohrbachischen Kinder zu Wehlhei
den deren Erbwiese in der Tünge 1 Ack. Erbland in den Spietels Siechen und i| Ack. im Aue-
felde gelegen, ex officio an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden; wer mm darauf bie
ten will, der kann sich in dem dazu ein für allemahl auf den zoten Aprill schierskünftig anbe
rahmten Licitations-Termin auf hiesigem Landgericht angeben. Cassel den lüten Jan. 1776.
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